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Bei Georg Fischer sind Theorie und
Praxis unter einem Dach -

zum Beispiel im Giessereianlagenbau

Was theoretischstimmt, muss inderPraxis noch lange
nicht funktionieren Das wissen auch die Techniker,
Ingenieure und Betriebsfachieute von +GF+. Deshalb

erarbeiten sie neue Methoden
in den eigenen Werken, bevor sie
irgendwo auf der Welt zum Einsatz
gelangen Die praktische Erfahrung
aus einer über 175jährigen Tätigkeit
kommt dem Engineering zugute. Es ; 7 [/t
ist ein praxisbezogenes Engineering. J**
Zum Beispiel im Iran
Der Iran braucht eine eigene Gies-
serei für die Produktion von
Motorblöcken +GF+ ist mit der Planung
beauftragt Die Grösse der neuen Fabrik wird im
Layout festgelegt Sie richtet sich nach dem
Produktionskonzept Eine ausgereifte Technologie, die dem
Ausbildungsprofil der persischen Fachleute ent¬

spricht, soll in dieserGiesserei angewendet werden.

Für wirtschaftliche Produktion
«j. Die Sandaufbereitung, Formerei,

p Kernmacherei Schmelzerei und
P Gussputzerei müssen optimal an-

geordnet werden, damit man wirt-
'> v schaftlich produzieren kann

Formanlage zur Herstellung
von Automobilguss

Erfahrung mit der Praxis
+GF+ kennt erprobteTechnologien
aus einer langjährigen Erfahrung in
eigenen Giessereien Die
Ingenieure haben die Probleme im Griff.
Sie konstruieren nicht nurGiesserei-

maschinen und Anlagegruppen; sie planen ganze
Fabriken Ihre Erfahrung wird weltweit geschätzt,
weil es praktische Erfahrung ist, in eigenen Werken
ausgereift.

+GF+
Georg Fischer Aktiengesellschaft, Schaffhausen (Schweiz)

+GF+ Qualität weltweit
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Wo Sie auch
im Einsatz sind:

Die Bankgesellschaft
ist immer

in IhrerNähe.
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Schweizerische Bankgesellschaft
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